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Lübe¬er Nachrichten

Faszination Minigolf: Deutschlands Elite
zur Meisterschaft in Trappenkamp

Viele Bälle, 18 Bahnen, ein Schläger: Wen es einmal richtig packt, den lässt es nicht mehr los –
Ab dem 21. Juni messen sich die besten ab 45-Jährigen des Sports auf der vorbereiteten Anlage des TVT

Trappenkamp. Zu einem ge-
lungenen Familien-Urlaubs-
tag im Norden gehört neben
dem Strandbesuch doch min-
destens eine gemütliche Partie
Minigolf. Wichtigste Regel:
Nur nicht auf die Bahn treten
und irgendwie die Bahn mit
dem hängenden Netz meis-
tern. Manche mögen es für
leicht angestaubt halten, aber
die Zahl der Anlagen, die sich
wie an einer Perlenschnur ent-
lang der Küste von Weissen-
häuser Strand bis Lübeck zie-
hen, spricht für sich. Minigolf
taugt sogar zum Dokumentar-
film, und vermutlich hat so gut
wie jeder schon einmal eine
Runde gespielt. Den Block da-
bei, den abgegriffenen Schlä-
ger und ein paar Bälle – los
gehtes.Das istbeiKönnernan-
ders.

minigolf: auf den
richtigen Ball kommt es an

Sie machen Trappenkamp ab
dem 21. Juni zum Minigolf-
Mekka, wenn die Besten zum
Abschlag bei den Deutschen
Meisterschaften der Senioren
ausholen. Wer jetzt an Mini-
golf-spielende Rentner denkt,
der irrt. Denn hier spielen Leu-
te bereits ab dem 45. Lebens-
jahr. Und sie schleppen ganze
Koffer bunter Bälle mit sich,
um den idealen dabei zu ha-
ben: solche die hart sind, wei-
che, welche die besonders
springen, ganz raue, sehr glat-
te und jede Menge irgendwo
dazwischen.

„Ach, das ist nur ne kleine
Auswahl von meinen 4000“,
sagt Jörg Jansen und entschei-
det sich für einebunte, flummi-
ähnliche Kugel. „Sie muss ma-
kellos rund sein, damit sie per-
fekt rollt“, ergänzt Robert Kul-
lick, 67. Er ist Sechster in der
Weltrangliste. „Der Erste und
der Zweite kommen auch
noch“, gerät er ins Plaudern.
Darüber, dass er seit 50 Jahren
minigolft, wie gut die Stim-
mung ist, wie fair es zugeht,
dass man sich hilft, auch wenn
man im Match Konkurrent ist
undwases so spannendmacht.
„Es ist die Faszination an
einem Freiluftsport der Kondi-

Von Heike Hiltrop

Schon Tage vor der Deutschen Meisterschaft sind die ersten Minigolfer zum Training in Trappenkamp angekommen. foto: Heike Hiltrop

tion und Konzentration ver-
langt. Stimmt der Ball, liegt er
gut, stehe ich richtig?Dasmuss
auf dem Punkt abgerufen wer-
den.“ Der Berliner stützt sich
auf sein Eisen: „Nur der Schlä-
ger ist immer der gleiche.“
Günter Plätz fegt derweil mit
dem Wischmopp aus seinem
Equipment winzige Krümel
von der Ideallinie, die der Ball
bestenfalls nehmen soll, denn
der soll mit so wenig Schlägen
wie möglich ins Loch: „Wenn
es einen einmal richtig packt,
dann lässtMinigolf einen nicht
mehr los. Das ist wie Bauenmit
Lego, fängt in der Jugend an.“

Sport mit
positiver atmosphäre

Nicht so bei Ute Lendner aus
Hamburg. Sie wollte 2011
mehr soziale Kontakte. Nun
spielt sie obenmit. „Die positi-
ve Atmosphäre tut mir gut“,
sagt sie und probt ein paar Ab-
schläge. Nach 2015 ist der
Turnverein Trappenkamp,
TVT, erneut Austragungsort
der Deutschen Meisterschaft.
„Die Anlage ist die einzige in
Schleswig-Holstein mit einer
Beton- und einer Eternit-Anla-
ge“, sagt Hans-Henning Uhde
von Reichenbach, TVT Vorsit-

zender. „Wir sind ein Leis-
tungszentrum“, fügt er hinzu
und schaut über das lauschige
Areal neben der Waldbühne.
Alles ist auf Vordermann ge-
bracht.

Auf der langen Anlage –
hier wird die Altersklasse I der
ab 45-Jährigen ausgetragen –
haben alle 18 Zehn-Meter-
Bahnen eine neue Betondecke
bekommen. Die barrierefrei
gestalteten Wege sind bereits
im vergangenen Jahr angelegt
worden. Bummelig
40 000 Euro, einige davon als
Fördermittel, wurden insge-
samt investiert.

Die Bahnen der Anlage B –
hier kämpfen die ab 58-Jähri-
gen (Altersklasse II) – sind mit
6,25 Metern kürzer – und
eigentlich heißt es dort korrekt
nicht Mini- sondern Miniatur-
golf. Auch aus Eternit sind sie,
obwohl so genannt, schon lan-
ge nicht mehr. Das bis 1989 as-
besthaltige Material wurde
vom glasfaserverstärkten
Kunststoff abgelöst.

Peanuts. Ab dem 21. Juni
geht es um Wichtigeres, wenn
sich hier 110 Könner aus der
ganzen Republik messen. Für
den ersten Abschlag hat
Schleswig-Holsteins Innenmi-
nisterin Dr. Sabine Sütterlin-
Waack (CDU) als Schirmherrin
zugesagt. Sie wohl nicht, aber
im Turnier sind Spieler zuge-
gen, die 18 Bahnen mit
18 Schlägen schaffen – für die
ist auch das hängende Netz
kein Hindernis . . .

Besucherinfos
derWettkämpfe

8400 mitglieder zählt der
Deutsche Minigolfverband
nach eigenen Angaben.
Schätzungen gehen davon
aus, dass Millionen von
Menschen aus Spaß in ihrer
freizeit und außerhalb von
Vereinen minigolfen.
2000 minigolfanlagen gibt
es bundesweit. Dazu kom-
men die verschiedensten
Abwandlungen wie fuß-
ball-, Disc- und Adventure-
Golf.
110 Teilnehmerwerden zur
Deutschen Seniorenmeis-
terschaft im Minigolf in
trappenkamp erwartet. Ge-
spielt wird auf beiden Anla-
gen des tVt, Segeberger
Straße 1. Sie sind das leis-
tungszentrum für den Mini-
golfverband Schleswig-Hol-
stein. Das training läuft
schon. Ab Mittwoch, 21. Ju-
ni, bis Sonnabend, 24. Juni,
werden die Wettkämpfe
ausgetragen. Beginn am
Mittwoch ist um 8 Uhr. Zu-
schauer sind willkommen
und werden gebeten, die
parkplätze an der Hermann-
städter Straße zu nutzen.
Der eintritt ist frei.
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